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A. Vorwort 
 

Wir betreiben Kontaktsport. Abstand und Maske sind dabei nicht möglich. Zitat hvsa: „Selbst bei Vorliegen 

einer vollständigen Impfung sind die [Covid-19-]Infektionsrisiken und die damit verbundenen Risiken für 

die Gesundheit der Spielerinnen und Spieler sehr hoch.“ Infizierte sind oft auch nach einer Woche nicht wieder spielfähig. 

Viele Mannschaften mussten bereits Spiele verschieben. Doppelspielwochenenden erhöhen die Belastungen noch weiter. 
 

Um die Saison wirklich vollständig spielen zu können, dürfen so wenig Spiele wie möglich verlegt werden.  

Um dieses Ziel zu erreichen, müssen wir infizierte, ansteckende Personen von den Wettkämpfen fernhalten.  

Das kann nur mit Testungen erreicht werden, die unabhängig vom Impfstatus bei allen Beteiligten angewendet werden. 
 

Das mittlerweile gut ausgebaute Netz von Testzentren ermöglicht jedem Bürger täglich mindestens einen Schnelltest – ohne 

Kosten und meist ohne Wartezeit. Solange das gegeben ist, wäre es unverantwortlich den Spielerinnen und Spielern 

gegenüber, dieses Angebot nicht für die Absicherung ihrer Gesundheit und der ihrer Angehörigen zu nutzen.  
 

Wir begrüßen es ausdrücklich, dass endlich auch nicht geimpfte Personen wieder teilnehmen dürfen. Für sie ist ein Test 

selbstverständlich, für alle anderen nicht. Beim Handball ist es nicht ratsam, nur bei den einen mit einem Test zu arbeiten. 

Weil auch ausnahmslos alle andere nicht immun sind und unbemerkt ansteckend sein können. Nahezu jedes ansteckende 

Mannschaftsmitglied bei einem Spiel bedeutet in der Folge mindestens ein verschobenes Spiel, oft zwei. Deshalb spielen wir 

mit Test für alle – nach 3-G-Plus (auch „1-G“). Wir bitten alle Gastmannschaften und Beteiligten um Unterstützung dabei. 
 

Dadurch wird niemand vom Spielbetrieb ausgeschlossen – mit Ausnahme nur derjenigen, die aktuell infiziert sind und andere 

Anwesende anstecken würden. Für die Gesundheit aller Beteiligten, zur Sicherstellung der Spielfähigkeit aller Mannschaften 

und für die Durchführung einer vollständigen Saison. 
 

 

B. Allgemeine Regelungen 
 

1. Hygiene-Empfehlungen: 

a. Hände und Spieltechnik desinfizieren (Spender stehen bereit) 

b. regelmäßig lüften (vor, zwischen und nach den Spielen) 
 

2. Höchstbelegung: 

Die Belegung der Sporthalle darf zu keiner Zeit 50 Personen überschreiten. Vollständig Geimpfte oder Genese 

werden dabei nicht mitgezählt. 
 

3. Anwesenheitsdokumentation: 

Die Spielbeteiligten werden über die Spielprotokolle registriert. Für alle übrigen Personen keine 

Dokumentationspflicht – selbständige Registrierung aber empfohlen (QR-Codes für Luca-App und Corona-Warn-App 

hängen aus). 
 

 

C. Zugangsbeschränkung und Vorsichtsmaßnahmen 
 

1. 3-G-Plus-Regelung (auch „1-G“) ( = nur getestet): 

Unabhängig vom Impf-/Genesungsstatus müssen alle Personen beim Betreten der Sporthalle eine schriftliche 

oder elektronische Bescheinigung für eine der folgenden Optionen vorlegen: 
 

a. negativer PoC-Antigentest („Schnelltest“) (nicht älter als 24 Stunden) oder  

b. negativer PCR-Test (nicht älter als 48 Stunden) 

c. mitgebrachter negativer Selbsttest* vor Ort unter Aufsicht durchführen (mit 15 Minuten Wartezeit) 
 

* Wir bitten aus organisatorischen Gründen darum, diese Option nur im Notfall zu wählen und stattdessen bei einer 

der vielen kostenlosen offiziellen Teststationen einen Bürgertest zu machen. 
 

Ausnahme: Kinder und Jugendliche bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres, die keine typischen Symptome einer 

Infektion mit SARS-CoV-2 aufweisen außerhalb der Schulferien. 
 

2. Einlasskontrolle 

Beim Betreten der Halle ist von jeder Person unaufgefordert vorzulegen: 

1. Personalausweis o.ä. Lichtbildausweis (nicht notwendig, wenn dem Einlasser bekannt) 

2. Negatives Testergebnis (siehe C.1.) 
 

3. Maskenpflicht: 

Pflicht entfällt, weil alle Anwesenden negativ getestet sind. (Medizinische Maske aber empfohlen bei geringem 

Abstand zu anderen Personen.) 
 

4. Zuschauer: 

Zugelassen bis zu einer Belegung von 50 Personen (Zählung ohne vollständig Geimpfte oder Genese). 

Negatives Testergebnis notwendig (siehe C.1.). 
 

 

D. Regelungen für die Spielbeteiligten 
 

1. Jedes Team bekommt eine eigene Kabine zugewiesen. 
 

2. Teilnehmer einer Partie teilen sich denselben Kabinentrakt, um unnötige Kontakte zwischen Mannschaften zu 

vermeiden, die nicht gegeneinander spielen. 


